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Bey dem Grabe

Ded mweiland

Hodywiedigen, in GOt Andachtigen und Hody-

gelabrten Heven

€ R RN

Fohonn Hdam
Sicinmeg

Ronigl. Preugl. Sonfiffovial - Raths; General-
Superintendentens im Hevzogthum Magdeburs, und Aots
e Klofters BDergen -
Weldyer den 10, Juliug 1762,
im 73. Sahre Seinesd Alters
in dic Rube Seines HERRMN cingieng
bejeugten
dert Aphlelien -
ibren Shmers, ibren Dank und ibre Liebe
Cinige
BeFannte und untee einander verbundene

-~ Sreunde,

Atagoeburg, gebructt bey Sobann Chrifian Panfa, Kinigl. Peeuf, privil, Buchbr,
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i tiegen fie, adh} Seine fraveen Glicder;
Qum Tempel GOftes waven fie gobours S
Dis Todes Hand weifit fie, au.fril fie alle, nieder,
Dt weeden fie det Gruft mit Thrdanen anvertraut.
guy! %ﬂ) wiche- alé tanfond Seclen, die empfinden,
Daf G dabin iff, unfer theurer Abe,
Erpfinden it ¢3 gang, wir, die twiv, gleid ‘Scn Blinden,
Gly Steinmess predigee, i Finfieenif ge@aépt.
%{r fiefen in oot Qure, gleich den Sddafen,
Die ohme Sivten in der Wiffe achn;
OBir taunelten dalyin, von Luft bevaufdt, und Steafen
Deelacheen wies warum? die Sinde war gu fihon.




@t aber 3og: ung madtiy ohs dem Banbde
Der Gitelecit, aus owigee Gefabrs
Go- geudt ein @ngelsYrm den andrey, dee am Rande
s ticfen Ybgrunds fehon - dem (Stuege male avar.:

%it glonbten ©Otres Stimme) b u fydren,
Die vormafs den: veefelyeten” Saulug viefs
@in feilger :@nadeneuf 1mupt wrifre Seele fidren, <2
Die, von der Sicherbyeit gervicgt, fanfe fehharamerndy fdlief.

52&; wadten ouf. “Ein filiges. Eefihyecen
Duedfchieterte dag Herge, fark gevifes
@8 ward gecEnivfeht, und fief fich mir deym Purpur decteny
aBomit des Frevlers Spott: den Heiland cinft gesieet.

@G fich fiih: in die vothen Steome taudhen,
Die, 3 der Simder Stligheit, fovab
Geviefelt an derm Kueuy, oy it dem festen Handyen’.
e Mittler finen Geift ing BVaters Sande gt

| .D welde Sube hoben i gefunden,

®ang in der Gnade. fitffis Mier gefenfe!

i B¢ witd dh8 Hievs entglickt, wenn ¢8 nod) an die Stwnden
‘ Des Qubensunterrihes der beften Beisheie denfed -

%u) Sty au feyn, Der ung die QBeisheit Iefyete,
Dag war cin Himmel -~ war fie unfee Obye,
\ 913 ob ¢3 das Gefpridy von cincin. Sevaply - hovee,
Qu ung beeab gefande aus jenem Geifferchor.
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@ntﬂo‘g’ne Secle, Bellew a6 die: Sonign;.
Onedy welde Du hinauf geflogen bift; - TR
Seil feiy Die) At Du bafk die: Keone fhon gevsonmen,
Die ung vielleicht nod  forn;. obgleich unfeblbat, iff. 2

3 %ir witnfhen Div befliigelt nach 3u Fommen,
Do bice auf Crden Haft Du niche: gemig

Bon unfeee dvelichcie den heiffin. Dané vernomtnen,
Den fie Didy unfee ey einflammend. in. fich frug.

%mn nnfee: Kovper, Deinem: gleich,. exblaffem,
Dann {hwingen fich dic frolen Seelen auf;
Qe weeden wiv Dich) dann o gang entyicte umfafien;
Div danfen unfeen Keang, und unfern Kimpfer: Qauf;,

unb mit Div.gu M3 Lanimes. Zhrone fliegen,
Lnd rufen:  Groffee. Heifand, diefen Bier 2
Lag nah an deiner Brnft mic: div gu Tifhe liegen; »
€ liebte dich und uns, Cr fiber’ aud) uns 3u dip!

%w Dcinen bice fanfe rubenden Gebeinen,
Entfchlafner Bater, hive indeffon miche
Die Lich und Welmutly auf, fiy lang um Didy g weimm,
Bis Dein- verflaeeer Geife 3u uns: Willfommen! fovide.
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Hodwidigen, in GOt Andadytigen und Hodh-

Fohann Foam

Rinigl. Preufl. Confiftovial - Saths; General:
Superintendentens im Hergosthum Magdeburg, und Abts =,
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Bey dem Grabe

Deg weiland

gelabeten Heren

SERA(AN

Sicinmes

e Klofterd Bergen -

© o Beldher den 16, uling 1762,
im 73. Jahre Seines Alterd
in dic Rube Seines HERRN cingieng

bejeugten

ibren Sdmers, ibren Dank und ibre Licbe !
Cinige {
BeFannte und unter einander verbundene

- Freunde |

Aagoebura, gebructe bey Jobann Chriftian Panfa, Kinigl. Preu. privis, Buchbe,



	Bey dem Grabe des weiland Hochwürdigen, in Gott Andächtigen und Hochgelahrten Herrn Herrn Johann Adam Steinmetz Königl. Preußl. Consistorial-Raths, General-Superintendenten im Herzogthum Magdeburg und Abts des Kloster Bergen, Welcher den 10. Julius 1762. im 73. Jahre Seines Alters in die Ruhe Seines Herrn eingieng bezeugten dem Wohlseligen ihren Schmerz, ihren Dank und ihre Liebe
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